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REFORMPROJEKT RESTABFALL-ABFUHR 
 
Wie wir bereits in der Mai-Ausgabe der Gemeindezeitung berichteten, hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Esternberg in der Sitzung am 31. Jänner 2014 einstimmig entschieden, gemeinsam mit 26 
anderen Gemeinden im Bezirk Schärding, am Reformprojekt des Bezirksabfallverbandes Schärding 
(BAV) teilzunehmen.  
 
Das bedeutet, dass ab 01.01.2015 neben dem derzeitigen bezirkseinheitlichen System der 
Papiertonnen, der ASZ, der Gelben-Sack-Sammlung, usw. nun auch die Restabfallabfuhr vom 
BAV bezirksweit einheitlich organisiert wird. Damit entstehen einheitliche Leistungen der 
kommunalen Abfallwirtschaft für alle BürgerInnen der teilnehmenden Gemeinden, die durch 
solidarisch finanzierte Gebühren abgedeckt werden. Ansprechpartner in Müllabfuhrfragen bleibt 
weiterhin Ihr Gemeindeamt! 
 
Daraus resultierend wurde in der Gemeinderatssitzung am 05.12.2014 die bezwirksweit 
vereinheitlichte Abfallordnung sowie die Abfallgebührenordnung einstimmig beschlossen. 
 

Folgende Änderungen treten somit per 01.01.2015 in Kraft: 
 

 Bio-Abfall  
Die Biosackerl sind mit Jahreswechsel kostenlos (bis zu 104 Säcke/Jahr) – bisher wurde 
eine Pauschale von € 9,--/Jahr verrechnet. Die Säcke können nach einer 
Teilnahmeerklärung am Gemeindeamt abgeholt und wöchtenlich (donnerstags) bei den 
Sammelstellen zur Abholung bereitgestellt werden. 
 

 Grün- u. Strauchschnitt 
Grün- u. Strauchschnitt von privaten Haushalten können ohne Mengenbeschränkung 
(bisher waren 5 m³ frei!) kostenlos in der Kompostieranlage der Fam. Kargl, 

Wetzendorf 2 angeliefert werden. Trotz der Kostenfreiheit sind jedoch die Mengen 
zu Kontrollzwecken in einer aufgelegten Liste vom Anlieferer einzutragen. 
 

Hinweis: Lt. Mitteilung von Fam. Kargl wurden bereits in diesem Jahr größere Mengen 
Strauchschnitt angeliefert, ohne einen Lieferschein dafür auszufüllen. Wir ersuchen deshalb 
die angelieferten Mengen unter der Tel.Nr. 0676/821234344 nachzumelden! 

 
 Mülltonnenaufkleber 

In diesen Tagen werden bzw. wurden neue Mülltonnenaufkleber 
an alle Müllabfuhrteilnehmer mit dem entsprechenden 
Abfuhrintervall versandt. Bitte diesen Aufkleber auf dem Rumpf 
der Tonne (siehe Bild) anbringen. Die Mülltonne muss mit dem 
neuen Aufkleber gekennzeichnet sein, da ansonsten keine 
Entleerung erfolgt! 
 

 Leih- bzw. Windeltonnen: 
Wie im Reformkonzept beschlossen, werden ab 2015 für 
Haushalte mit Wickelkinder oder Haushalte mit Pflegefällen 
„Leihtonnen“ angeboten um zusätzliche Restabfallsäcke zu 
ersetzen und den Haushalten eine Behälteranschaffung für nur 
wenige Monate oder Jahre zu ersparen. 
 
Die Leihtonne kann im Gemeindeamt beantragt und nach 
Entrichtung einer Kaution in der Höhe von € 40,-- im ASZ 
Esternberg abgeholt werden. 
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 Gebühren 

Bezirksweit einheitliche Gebühren ab 01.01.2015: 
 

o Grundgebühr  
pro Haushalt .......................................................... €  49,50 
 

o Mengengebühr 
pro  90-Liter  Restabfall-Behälter  .................... €  4,73 
pro  120-Liter  Restabfall-Behälter  .................... €  6,30 
pro  770-Liter  Restabfall-Container  .................. €  40,48 
pro  1100-Liter  Restabfall-Container  .................. €  57,83 
pro  60-Liter  Abfallsack  .................................. €  4,73 

 
Alle Gebühren verstehen sich incl. 10 % MWSt. 
 

Für nähere Auskünfte stehen Ihnen die Bediensteten am Gemeindeamt Esternberg gerne zur 

Verfügung. 

 

 

MÜLLTONNEN TAUSCHAKTION 

Haben Sie noch eine alte Mülltonne? 
Die verzinkten 90-Liter Ringblechtonnen bzw. gleiche oder ähnliche Tonnen 
aus Kunststoff ohne Räder sind als Restabfalltonnen aus Gründen des 

 Arbeitnehmerschutz  

Tragegewicht und Bewegung zum Sammel-LKW ist 
für das Sammelpersonal gesundheitlich schädlich 

 Konsumentenschutz  

das Tragen der Abfalltonnen im Liegenschaftsbereich 
ist allgemein unpraktisch – insbesondere für Einzel- 
personen, Kinder und ältere Personen oft unmöglich 

nicht mehr gesetzeskonform!  

Unseres Wissens sind trotz mehrmals durchgeführter Tauschaktionen 
vereinzelt immer noch alte Mülltonnen in Verwendung.  

Als letztmalige Gelegenheit können deshalb 90-Liter bzw. 120-Liter Mülltonnen 
aus Kunststoff mit Rädern am Gemeindeamt zu einem  

Sonderpreis in der Höhe von € 26,-- (incl. MWSt.) 

gekauft werden.  

Die Aktion ist bis 31. März 2015 gültig! 

 

 

ACHTUNG!!!   ACHTUNG!!!   ACHTUNG!!!   ACHTUNG!!!   ACHTUNG!!!   ACHTUNG!!! 

Alte Mülltonnen werden ab 1. April 2015 nicht mehr entleert! 
ACHTUNG!!!   ACHTUNG!!!   ACHTUNG!!!   ACHTUNG!!!   ACHTUNG!!!   ACHTUNG!!! 
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ASZ ÖFFNUNGSZEITEN ZU DEN FEIERTAGEN! 
 

 26. Dezember  geschlossen 

 27. Dezember  das ASZ Schärding hat von 9:00 Uhr bis 
12:00 Uhr für Sie geöffnet 

 02. Jänner 2015  alle ASZ haben von 8:00 Uhr bis 18:00 
Uhr durchgehend für Sie geöffnet 

 03. Jänner 2015  das ASZ Schärding hat von 9:00 Uhr bis 
12:00 Uhr für Sie geöffnet 

 05. Jänner 2015  die ASZ Engelhartszell, Raab, 
Taufkirchen a.d.P. und Zell a.d.P. haben von 08:00 Uhr bis 
12:00 Uhr für Sie geöffnet 

 06. Jänner 2015  geschlossen 

 
 

ELTERNVEREIN UNTERSTÜTZT VOLKS- UND NEUE MITTELSCHULE 
 

Volksschule Esternberg 

Dank der jährlichen Unterstützung des Elternvereins 

konnten für die bewegte Pause zwei mit Spielsachen 

gefüllte Spieltonnen angekauft werden. 

Handtrampoline, Lauf Dollys, Sprungseile, Wurfraketen 

und vieles mehr werden von den Schülern und 

Schülerinnen fleißig in den Pausen gespielt. 

Mit dem heurigen Gesamtbetrag in der Höhe von 

€ 1.600,-- kann auch der Schwimmkurs sowie die 

Englischsprachwoche finanziell unterstützt werden. 

 
 

 

Neue Mittelschule Esternberg 

Auch für die Neue Mittelschule Esternberg spendete der 

Elternverein € 1.600,-- die für verschiedene Projekte wie 

die Englisch-Sprachwoche, den Love-Tour-Bus, die 

Fahrt zur Messe "Jugend u. Beruf" usw. verwendet 

werden.  

 

Die SchülerInnen der NMS bedanken sich außerdem 

beim Elternverein und bei der Sparkasse Esternberg für 

den gesponserten "Wuzzler"! 
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STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

Die Gemeinde Esternberg schreibt gemäß den Bestimmungen des Oö. Gemeinde- Dienstrechts- und 
Gehaltsgesetz 2002 idgF. den Dienstposten einer/eines  
 

Vertragsbediensteten  
für die allgemeine Verwaltung 

 

aus. 
 

- Verwendung:  Gemeindeamt Esternberg 
- Dienstbeginn: nach Vereinbarung 
- Dienstposten: GD 20 / Vertragsbedienstete/r - Besoldung neu (Anfangsgehalt € 1.804,70 brutto minus 5 % 

Gehaltskürzung im ersten Jahr - bei entsprechender Arbeitsleistung spätere Einstufung in GD 17 möglich) 
- Beschäftigungsausmaß: vollbeschäftigt  
 
Aufgabenbereich: 
- Allgemeine Bürotätigkeiten 
 
Besondere und unbedingt zu erfüllende Aufnahmevoraussetzungen: 
- Abschluss einer allgemein- oder berufsbildenden höheren Schule (HAK-Matura o.ä,) oder eines anderen 

Bildungsabschlusses mit Matura oder Berufsreifeprüfung mit umfangreichem Fachwissen durch 
Berufserfahrung. 

- abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst 
 
Erwünschte Aufnahmevoraussetzungen: 
- gute EDV-Kenntnisse (Word, Excel, Power Point, 

Internet, usw.)  
- Kommunikations- und Teamfähigkeit, sicheres 

Auftreten 
- gute Ausdrucksform in Schrift und Sprache 
- Genauigkeit und Selbständigkeit 
- gute Kenntnisse der örtlichen Gegebenheiten und 

der regionalen Strukturen 

- Bereitschaft zu Mehrdienstleistungen und flexibler 
Arbeitszeiteinteilung 

- Bereitschaft zur Ablegung der für diese 
Verwendung vorgesehenen Dienstprüfungen bzw. 
generellen Weiterbildung 

- Führerschein der Gruppe B 

 
Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 
- die österreichische Staatsbürgerschaft; diese Voraussetzung wird auch durch die Staatsangehörigkeit eines 

Landes erfüllt, dessen Angehörigen Österreich auf Grund eines Abkommens (EWR bzw. EU) dieselben 
Rechte für den Berufszugang zu gewähren hat, wie Inländer und Inländerinnen 

- die persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung 
- ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift 
 
Auswahlverfahren für den angeführten Dienstposten: 
Die Ausschreibung, das Auswahlverfahren sowie die Anstellung erfolgt nach den gesetzlichen Bedingungen des 
Oö. Gemeinde- Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes idgF unter Beiziehung des Personalbeirates. 
Bewerberinnen und Bewerber, die in die engere Auswahl gelangen, werden zu einem Vorstellungs- und 
Kontaktgespräch eingeladen. Dabei können noch weitere Auswahlkriterien (z.B. Test, sonstige fachliche 
Begutachtungen etc.) zur Entscheidungsfindung herangezogen werden. 

 
Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zusammenhang mit dem Auswahlverfahren werden nicht ersetzt.  
 
Bewerbungen sind schriftlich beim Gemeindeamt 4092 Esternberg, Hauptstraße 33, Fax. 07714/6655-9, e-mail: 
gemeinde@esternberg.ooe.gv.at einzubringen. An Unterlagen sind ein handschriftlicher Lebenslauf, Passfoto, 
Schul- bzw. Dienstzeugnisse, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, usw. vorzulegen.  

 

Bewerbungen müssen bis spätestens 30. Jänner 2015 eingelangt sein. 
 

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter der Tel. Nr. 07714/6655-0.  
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CHRISTKINDL AUS DER SCHUHSCHATEL - EINE AKTION DER FREUDE 
 

Esternberger Volksschüler und NMS-Schüler 
nahmen an der Aktion „Christkindl aus der 
Schuhschachtel“ der OÖ. Landlerhilfe auch 
heuer wieder teil.  
 
Dafür wurden 110 Weihnachtsschachteln 
abgegeben, die für Kinder in den ukrainischen 
Waldkarpaten und in Siebenbürgen bestimmt 
sind. 
Der Elternverein übernahm den Transport der 
Pakete nach Wels. 
 
 
 
 
 

NIKOLAUS BESUCHTE DIE SPIELGRUPPE 
 

Am Freitag, den 5. Dezember, besuchte uns der 
Nikolaus in der Spielgruppe. 
 
27 Kinder freuten sich über ein kleines Sackerl 
und auch für die Spielgruppe hatte der Nikolaus 
ein paar neue Spielsachen dabei. 
 
Bei der Gemeinde möchten wir uns recht 
herzlich für die gespendeten Schoko-
Nikoläuse bedanken! 

 
 
 

FIM-WORKSHOP IN ESTERNBERG 

Wohltuende Wickel für den Hausgebrauch 

Gönnen Sie sich eine Ruhepause und erfahren Sie die Wirkung am 
eigenen Körper! 
 
Wickel und Kompressen sind eine Selbsthilfemaßnahme bei einfachen gesundheitlichen Störungen, 
wie Muskelverspannungen, Schlafschwierigkeiten, Verdauungsbeschwerden, Stresssymptomen, 
Erkältungen, etc. 
 
Wickel laden uns zu Ruhe und Zuwendung ein und unterstützen die Selbstverantwortung für unsere 
Gesundheit. Wickel und Auflagen können bei korrekter Anwendung bei allen Menschen in jeder 
Altersstufe angewendet werden. 

 

Donnerstag, 22. Jänner 2015, 19.00 bis 22.00 Uhr 

Bezirksalten- und Pflegeheim Esternberg 
Leitung: Maria Maier, Doris Grünbart, Diplomierte Gesundheits- und Krankenschwestern 

Kosten: 23,– € pro Person bei mindestens 12 Teilnehmern 
 

Anmeldung erforderlich unter 07712/7118 oder fim.schaerding@shv-schaerding.at  
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VOLKSBILDUNGSWERK SUCHT MITGLIEDER 

Ich stelle vor... 
Das VBW Esternberg lädt Interessierte an Kultur und Bildung ab dem neuen Jahr zum 
Besuch eines Stammtisches an jedem ersten Dienstag im Monat ein. 
 

Einmal im Monat sind ein oder mehrere Mitglieder eingeladen, den "Stammtischgästen" 
etwas vorzustellen, z.B. ein Buch, die Lebensgeschichte einer Person, ein fremdes Land, 
eine  Stadt, ein Kochrezept, einen Referenten, eine interessante Sammlung, usw. 
 

Wir können auch einen Ausflug in die Nachbarschaft unternehmen, Betriebe besichtigen, 
Spiele erlernen, einen Theaterbesuch machen, usw. (Es muss auch nicht immer der 
Dienstag sein!) 
Die Möglichkeiten werden sehr, sehr vielfältig sein! Die Zeit miteinander sollte neben der 
Geselligkeit auch unsere Weiterbildung ermöglichen. 
 

Es würde uns sehr freuen, wenn diese Idee zahlreiches Interesse fände. Falls Du dabei sein möchtest und 
Mitglied im Stammtisch des VBW werden willst, bitten wir um Kontaktaufnahme mit den MitarbeiternInnen des 
VBW bzw. mit Johann Schererbauer unter 0664/73548104 (od. 07714/6646)  oder per Mail unter 
j.schererbauer@aon.at. 
 

GEFAHR DURCH PYROTECHNIK - DER AKTUELLE SELBSTSCHUTZTIPP 
Der Jahreswechsel naht und damit auch wieder die 
Zeit der Feuerwerkskörper. Vor dem Kauf von 
Feuerwerks-, Knall- oder Sprengkörpern sollte man 
jedoch bedenken, wie gefährlich der farbenfrohe 
Feuerspaß sein kann.  
 

Ins besonders durch billigst hergestellte und oft illegal 
importierte Pyrotechnik besteht höchste Gefahr. 

Der OÖ. Zivilschutzverband gibt dazu folgende Tipps: 

Sicherheitshinweise unbedingt beachten 

 Feuerwerkskörper dürfen nicht in die Hände von Kindern 
gelangen 

 Feuerwerks-, Knall- oder Sprengkörper nicht selbst herstellen 
 Feuerwerkskörper nicht in der Nähe von Öfen und Heizungen 

oder in Taschen von Kleidungsstücken aufbewahren 
 Feuerwerkskörper grundsätzlich nur nach Gebrauchsanweisung 

verwenden 
 Nicht vom Balkon zünden oder herunterwerfen 
 Beim Anzünden beachten:  

Bewegungsrichtung des Streichholzes vom Körper weg 
 Feuerwerkskörper nicht zusammenbündeln oder gemeinsam anzünden 
 Nach dem Anzünden des Feuerwerkskörpers:  

Nicht in den Händen halten, Sicherheitsabstand nehmen, Raketen niemals aus der Hand 
abschießen, sondern aus Schneehaufen, Rohren oder ähnlichem 

 Wenn Feuerwerkskörper nicht sofort zünden, mindestens 10 Minuten warten ehe man 
nachkontrolliert – besser mit Wasser übergießen, um eine unkontrollierte Nachzündung zu 
vermeiden 

 Feuerwerkskörper nicht in der Nähe von Hochhäusern oder brennbaren Objekten verwenden 
 Innerhalb und in unmittelbarer Nähe von Krankenhäusern, Altersheimen und Kirchen ist 

jegliche Silvesterknallerei verboten 

Bei Brandverletzungen sofort mit kaltem Wasser oder Schnee kühlen, notfalls einen Arzt aufsuchen! 

ACHTUNG: Verstöße gegen das Pyrotechnik-Gesetz werden mit hohen 
Geldstrafen geahndet! 

http://www.zivilschutz-ooe.at/
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WIR MACHEN METER 2014 - BILANZ 
 
Mit der Bewegungsinitiative "Wir machen Meter" hat das 
Gesunde Oberösterreich gemeinsam mit dem ORF 
Oberösterreich und der „OÖ-Krone“ heuer erneut die 
Bürgerinnen und Bürger zu mehr Bewegung aufgerufen. 
Besonders eingeladen wurden in diesem Jahr die Kinder - 
neben der Gemeindekategorie gab es auch eine 
Kindergarten- und Volksschulkategorie. 
 
Die Bilanz kann sich sehen lassen 
298 Gemeinden, 171 Kindergärten und 178 Volksschulen haben oberösterreichweit teilgenommen. In 
der Zeit von 26. März bis 26. Oktober wurden mehr als 8,5 Milliarden gesunde Meter zurückgelegt.  
Die 171 Kindergärten trugen zum Gesamtergebnis mit über 600 Millionen und die 178 Volksschulen 
mit über 780 Millionen Metern bei. 
Mit der Gesamtsumme von 8,5 Milliarden Metern wurde das Vorjahresergebnis von 5,3 Milliarden klar 
übertroffen. 
 
Gold für Hargelsberg 
Bei der Abschlussgala am 13. November 2014 wurden gemeinsam mit Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer, Landesdirektor Mag. Kurt Rammerstorfer (ORF OÖ), Chefredakteur Klaus Herrmann (OÖ-
Krone) und Schirmherr Andreas Goldberger die Sieger gefeiert. 
 
Die Gemeinde Hargelsberg gab 2014 nochmals richtig Gas. Denn nach dem Sieg im Vorjahr schaffte 
sie mit insgesamt 357.552.090 Metern (290.457 Metern pro Kopf) einen neuen Rekord! 
 
Den Sieg im Bezirk Schärding holte sich die Gesunde Gemeinde Engelhartszell. Wir gratulieren sehr 
herzlich! 
 
Die Bilanz in Esternberg 
In Esternberg wurden 214 Meter-Pässe abgegeben in denen insgesamt 46.932.133 Meter 
verzeichnet wurden. Das ergibt eine Kopfquote von ca. 16.000 Metern/Einwohner. 

 
Wie bereits bei der Startveranstaltung im 
Frühjahr angekündigt, wurden per 
Zufallsprinzip aus den abgegeben 
Pässen fünf Preisträger ausgelost, denen 
kürzlich Esternberger Gastronomie-
Gutscheine im Wert von jeweils € 50,-- 
überreicht wurden. 
 
Wir möchten auf diesem Wege allen 
Esternberginnen und Esternberger 
danken, die aktiv an dieser Aktion 
teilgenommen haben und gratulieren den 
Preisträgern. 
 
Wie geht es weiter? 
Natürlich möchten wir auch nächstes Jahr 
als Gesunde Gemeinde an dieser Aktion 
wieder teilnehmen und hoffen auf Ihre 
Unterstützung. Gesunde Meter können 
wieder in der Zeit von 26. März bis 26. 
Oktober 2015 gesammelt werden.  

 
!!!! Die gemeindeinterne Startveranstaltung ist für den 12. April 2015 geplant. !!!! 

1. Reihe – Die Preisträger der "Wir machen Meter"-Aktion in Esternberg: 
Anna Langbauer, Pyrawang 28; Franziska Krottenthaler, Riedlbach 5; Erich 
Holzapfel, Achleiten 9; Pauline Osterkorn, Sportplatzstraße 18 – nicht am Bild: 
Johann Dullinger, Silbering 26 
 

2. Reihe: Vizebgm. Rudolf Haas, AL. Alois Götzendorfer, Alois Ortner, Erika 
Aschenberger, Bgm. Irmgard Wirth 
 

© Foto: Gemeinde Esternberg 
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Wir suchen SIE! 

Haben Sie Interesse an gesundheitlichen Themen und wollen 
aktiv unsere Gesunde Gemeinde Esternberg mitgestalten? 
Dann melden sie sich bei Arbeitskreisleiterin Erika 
Aschenberger (Tel.: 0650/7775336) oder im Gemeindeamt 
Esternberg bei Hr. Stadler (07714/6655-13). Wir freuen uns auf 
Sie! Auch Wünsche und Anregungen an die Gesunde 
Gemeinde sind immer willkommen.  

 

Übungsleiter für Kinderturnen gesucht! 
Die Gesunde Gemeinde sucht Übungsleiter für das Kinderturnen. Bei Interesse bitte bei 
Arbeitskreisleiterin Erika Aschenberger (0650/7775336) oder am Gemeindeamt bei Hr. Stadler 
(07714/6655-13) melden! 
 

STAMMTISCH FÜR PFLEGENDE UND BETREUENDE ANGEHÖRIGE 
 
Wir treffen uns jeden 1. Mittwoch im Monat im Gasthaus 

Wurmsdobler, Münzkirchen. Durch die Planung verschiedener 

Aktivitäten können sich die Stammtischtage oder -zeiten jedoch 

auch ändern.  

Dieses Angebot gilt auch für pflegende Angehörige aus den 

Nachbargemeinden. Der Stammtisch ist kostenlos und bietet 

einen offenen Gesprächskreis, vertrauliche Atmosphäre und einen wertschätzenden 

Umgang. Neue Teilnehmer sind jederzeit herzlich willkommen! Man muss sich nicht 

abmelden oder entschuldigen, wenn man einmal nicht kommen kann. Die Teilnehmer 

erhalten viele fachliche Informationen da oft Experten eingeladen, oder Exkursionen 

veranstaltet werden. Ebenfalls stehen viele gemeinsame Aktivitäten auf dem Programm. 

Aktivitäten in der Natur und Exkursionen zu kulturellen Veranstaltungen ermöglichen 

Zeit zum Abschalten und Auftanken. 
 

Der Stammtisch wird von Anna Auinger geleitet.  

Ihre Kontaktdaten: Johanna-Dorn-Straße 6, 4792 Münzkirchen; Tel.: (07716) 71 44 

 

PROGRAMM FÜR 2015: 
 

 Mittwoch, 07. Jänner 2015, 19:30 Uhr - Stammtisch im GH Wurmsdobler, Münzkirchen 
Nähere Informationen zum Jahresprogramm 2015 

 Mittwoch, 04. Februar 2015, 19:30 Uhr - Stammtisch im GH Wurmsdobler, Münzkirchen 
„Mobiles Hospiz-Schärding“,  DGKS Martha Kierner bietet Informationen und Beratung zum Mobilen 
Hospiz und Patientenverfügungen an. 

 Mittwoch, 04. März 2015, 19:30 Uhr - Stammtisch im GH Wurmsdobler, Münzkirchen 
„SMOVEY-Ringe“,  Elisabeth Dallinger informiert über die SMOVEY-Ringe als  
Gesundheits-Sportgerät 

 Donnerstag, 16. April 2015, 19:00 Uhr – KRAFTTAG für pflegende Angehörige 
im neuen Bezirksalten- und Pflegeheim Schärding  

 Mittwoch, 06. Mai 2015, 19:30 Uhr – Stammtisch im GH Wurmsdobler, Münzkirchen 
DPT Stephan Bongé informiert über richtiges Heben und Tragen 

 Mittwoch, 03. Juni 2015, nachmittags  
Wir machen eine kleine, gemütliche WANDERUNG mit anschließendem geselligen Beisammensein. Es 
sind hierbei auch Stammtischteilnehmer eingeladen, deren Angehörige bereits verstorben sind.  

 Im Juli und August findet kein Stammtisch statt (Sommerpause)!  
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DEMENZSERVICESTELLE RIED/INNKREIS 
 

Demenzservicestelle Ried im Innkreis –  
Ihre Anlaufstelle für Menschen mit Demenz 
und ihre Angehörigen 

 
Ein multiprofessionelles Team (SozialarbeiterIn, PsychologIn 
und MAS-TrainerInnen) engagiert sich für Sie.  
Eine Demenzerkrankung stellt sowohl die Betroffenen als auch ihre Angehörigen vor eine Reihe von 
Fragen und Herausforderungen. Die Demenzservicestelle Ried/Innkreis leistet hierbei Beratung und 
Hilfe. Der Großteil der Angebote ist kostenlos. Lediglich für das regelmäßige Trainingsangebot ist ein 
Kostenzuschuss zu leisten.  
 
Wir bieten:  

 Informationsarbeit (Vorträge)  

 Alzheimertelefon (Fragen zu Alzheimer? 
Rufen Sie uns an!)  

 Früherkennung und psychologische 
Abklärung für alle, die sich Sorgen um 
Ihre Gedächtnisleistung machen  

 Training und Förderung für Betroffene 
(individuell abgestimmt in Gruppen oder 
im Einzelsetting)  

 Beratung für Betroffene und Angehörige  

 Regelmäßige Treffen und Vortragsreihen 
für Angehörige  

 
Die Demenzservicestelle Ried/Innkr. ist für die Bezirke Ried, Braunau, Schärding und Grieskirchen 
zuständig. Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden! 
 
Demenzservicestelle RIED/INNKREIS  
Bahnhofstraße 38/1, 4910 Ried im Innkreis  
TELEFON: +43 (0) 664 85 466 92  
e-Mail: demenzservicestelle-ried-im-innkreis@mas.or.at  
Homepage: www.alzheimerhilfe.at 
 
 

LANDWIRTSCHAFTSKAMMERWAHL AM 25.01.2015 
 

Das Wahljahr 2015 wird am 25. Jänner mit der OÖ. 
Landwirtschaftskammerwahl eröffnet. Gewählt werden dabei 35 
Mitglieder der Landwirtschaftskammer-Vollversammlung, die in der Folge 
Präsident und Vizepräsident bestimmen. Das Ortsergebnis gibt auch die 
Zusammensetzung des Ortsbauernausschusses in unserer Gemeinde 
vor.  
 

Wahlzeit: von 07:30 bis 13:00 Uhr 
Wahllokal: Volksschule Esternberg 

 
Wahlberechtigt sind alle Mitglieder der Landwirtschaftskammer, das heißt im Wesentlichen alle 
Eigentümer und Bewirtschafter von land- und forstwirtschaftlichen Grundstücken mit mindestens zwei 
Hektar Fläche sowie deren Familienangehörige. 
 

Informationen zur Briefwahl 
Erstmals bei einer Landwirtschaftskammerwahl kann auch mittels Briefwahlkarte gewählt werden. 
Diese ist bis spätestens 21.01.2015 bei der Gemeinde zu beantragen und soll auch jenen 
Personen die Teilnahme an der Wahl ermöglichen, die am Wahltag ortsabwesend sind oder 
krankheitsbedingt das Wahllokal nicht aufsuchen können. Bei späterer Antragstellung kann die 
Wahlkarte nur mehr ausgestellt werden, wenn sie persönlich abgeholt wird. 
  

http://www.alzheimer-hilfe.at/index.html
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THEATERBUS NACH LINZ 
 

Seit November 2014 haben Besucher aus dem Bezirk 
Schärding jeden Dienstag die Möglichkeit, mit dem 

Bus zu den Vorstellungen ins Landestheater Linz zu 
reisen.  
 
Die vorgesehenen Einstiege sind je nach Bedarf in 
Schärding, Zell an der Pram, Kallham und 

Grieskirchen. Nach der Vorstellung bringt der Bus unsere Besucher wieder an ihren Einstiegsort 
zurück.  
Das Angebot beinhaltet die Busfahrt hin und retour und die Theaterkarte. Vorstellungsbeginn ist, 
wenn nicht anders angegeben, um 19.30 Uhr.  

 

 
Zustiege  

Schärding: .......... 16.50 Uhr 
Zell an der Pram: 17.10 Uhr 
Kallham: .............. 17.25 Uhr 
Grieskirchen: ....... 18.00 Uhr 
 

Anmeldung unbedingt erforderlich! Buchbar bei Reise 
& Verkehrslogistik Heiligenbrunner 

Margarete Heiligenbrunner  
Telefon +43(0)664/190 86 22 
Margarete.heiligenbrunner@gmx.at  

 
 
Oper/Operette 

Die Zauberflöte 
ab € 71,00 
Di. 23.12.2014 
 
Die Csárdásfürstin  
ab € 71,00 
Di. 06.12.2015 

Musical 

Les Misérables  
ab € 56,00 
Di. 30.12.2014 

Ballett 

Der Nussknacker  
ab € 71,00 
Di. 27.01.2015 

Schauspiel 

Funkelnde Geister  
ab € 41,00 
Di., 23.12.2014 
 
Verbrennungen 
ab € 58,00 
Di. 13.01.2015 

 
 

DIE POLIZEIINSPEKTION MÜNZKIRCHEN INFORMIERT 

Gefälschte "DHL"-Nachricht enthält 
Lösegeld-Trojaner 
In derzeit kursierenden E-Mails werden User aufgefordert, 
einen Link zum Herunterladen eines DHL-Versand-scheines zu öffnen. Folgt man dieser 
Aufforderung, lädt sich der Lösegeld-Trojaner  "Cryptolocker" auf den Rechner. 
 
Ein Klick auf den E-Mail-Link "Herunterladen DHL Versandschein" kann negative Folgen haben. Im 
Hintergrund installiert sich der als Ransomware bekannte "Cryptolocker". Dabei handelt es sich um 
einen Lösegeld-Trojaner, der Dateien auf den Computern der Opfer verschlüsselt und damit 
unbrauchbar macht. An vielen Anti-Viren-Programmen kann die Schadsoftware unbemerkt 
vorbeigeschleust werden. 
 
Die Opfer werden nach der schädlichen Attacke oft erpresst. Sie werden aufgefordert, über einen 
Bargeldtransferdienst Geld zu transferieren, um die Dateien wieder benutzbar zu machen. Das 
Bundeskriminalamt empfiehlt, sofort Anzeige bei der Polizei zu erstatten. 
 
Sollten Sie ein derartiges E-Mail erhalten, löschen Sie die E-Mail und antworten Sie nicht darauf. 
Klicken Sie keinesfalls den angegebenen Link ("DHL Versandschein") und öffnen Sie auch nicht 
etwaige Dateianhänge. Fertigen Sie regelmäßig Backups Ihrer Computerdaten an, um im Zweifelsfall 
darauf zurückgreifen zu können. 

mailto:Margarete.heiligenbrunner@gmx.at
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